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Die Geschichte der DGBS
Entwicklungsschritte
1999
· Gründung als Fachgesellschaft für professionelle Behandler im Rahmen der 3rd International Conference on Bipolar Disorder, Pittsburgh/USA
2000 

· Öffnung als trialogische Gesellschaft für Fachleute, Betroffene und Angehörige

2001 

· Internetseite www.dgbs.de

· 1. DGBS-Jahrestagung in Freiburg i. Br.

2002 

· Selbsthilfeforum für Betroffene und Angehörige: www.bipolar-forum.de

· Herausgabe des ersten Weißbuches für Bipolare Störungen in Deutschland

2003 

· Entwicklungsunterstützung für ein elektronisches Patiententagebuch

· Start der DGBS-Schriftenreihe

2004 

· Gründung des Bipolar Selbsthilfe-Netzwerkes, ein Zusammenschluss von Selbsthilfegruppen aus dem gesamten Bundesgebiet

2005 

· Herausgabe der Mitgliederzeitschrift "InBalance"

· Der "DGBS Arbeitskreis Junge Wissenschaftler" wird gegründet

2006 

· Start der Fortbildungsseminare für Ärzte in psychiatrischen Institutsambulanzen

· Der erste DGBS-Film: "Die Pole des Saturn - Leben zwischen Manie und Depression"
· Weißbuch Bipolare Störungen in Deutschland, 2. überarbeitete Auflage
2007 

· 1. Gesundheitstag Bipolare Störungen am 8. Mai 2007 im Französischen Dom, Berlin

· Gründung der Stiftung für Bipolare Störungen "INBALANCE" durch die Schauspielerin Eleonore Weisgerber

· TV-beitrag in der ZDF-Sendung "Johannes B. Kerner"

2008 

· Start zur Erarbeitung von Leitlinien zur Diagnostik und Therapie bei Bipolaren Störungen in Kooperation mit der DGPPN

2009 

· Zehnjähriges Bestehen der DGBS

· Satzungsänderungen: Stärkung der Selbsthilfe als Vereinsziel

· Gründung des Arbeitskreises Betroffenenselbsthilfe

· Outcome-Analyse im Rahmen der S3-Leitlinien zur Untersuchung der aktuellen Versorgungssituation bipolarer Patienten in Deutschland

2010 

· 10. Jubiläums-Jahrestagung der DGBS

· Ausbau des Serviceangebots (z.B. DGBS-Angehörigenseminare, E-Mail-Service für Fachfragen, Newsletter) 

2011 

· Relaunch des Mitteilungsorgans "InBalance" sowie weiterer Ausbau der Selbsthilfeaktivitäten und -strukturen

· Neugestaltung des Internetauftritts

2012

· Veröffentlichung der S3-Leitlinie

· Neue DGBS Patientenbroschüre, gefördert durch das Bundesministerium für Gesundheit

· Erste Schritte zur Schaffung eines bundesweiten Selbsthilfenetzwerks auf Landesebene
Für weitere Recherchen vermitteln wir gerne den Kontakt zu 

Fachleuten, Betroffenen und/oder Angehörigen. Mail an presse@dgbs.de genügt. 
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Deutsche Gesellschaft für Bipolare Störungen e.V. (DGBS)

Die DGBS fördert als unabhängiger, trialogisch aufgestellter Bundesverband den Erfahrungsaustausch zwischen Betroffenen, Angehörigen, Fachleuten sowie allen am Gesundheitswesen Beteiligten. Hauptanliegen ist es, die Bedürfnisse von Menschen mit einer Bipolaren Störung in Öffentlichkeit und Gesundheitspolitik zur Geltung zu bringen sowie die Forschung, Fortbildung und Selbsthilfe zu fördern.
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